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30 Tage in der gesamten Probezeit (3 Jahre)? Ganz ehrlich, da war das Schulamt aber wirklich
knausrig. Und in Anbetracht eurer Situation ist das wirklich fast nichts. Fortan einfach zum Arzt
mit deinem Mann und nur noch Fehlen mit Bescheinigung; das wird aber sicherlich kein
Problem werden.

Ich bin nur wenige Monate nach der Geburt wieder arbeiten gegangen und mein Mann war
komplett zu Hause. Auch wenn er nahezu alles aufgefangen hat, waren natürlich auch z.B.
meine Nächte stellenweise Horror und ich bin vollkommen neben mir stehend in die Schule.
Eine Krankschreibung wäre vermutlich selbst in meinem Fall kein Problem gewesen,
geschweige denn bei euch.
Im Allgemeinen ist bei solchen Sachen die Wohnsituation auch zu beachten: Hat man eine
größere Wohnung oder gar ein Haus, bekommt der arbeitende Partner evtl ausreichend Schlaf.
Hat man aber z.B. mehrere Kinder und das eine wird durch das andere geweckt, muss der
Partner nachts auch ran.

Ich glaube nicht, dass ihr euch große Sorgen machen solltet. Der SL scheint von deinem Mann
überzeugt zu sein und das ist doch super. Er hat das im Gutachten bestätigt, das wird

hoffentlich auch eurer Schulamt überzeugen 
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